
Vermeidung von VermVermeidung von Vermöögensschgensschääden den 
durch Einbrdurch Einbrüüche che -- Was ist fWas ist füür r 

einen umfassenden einen umfassenden 
Versicherungsschutz zu beachten?Versicherungsschutz zu beachten?



Wissenswertes zu HausratversicherungenWissenswertes zu Hausratversicherungen

§§ Nur ca. 75 % aller Haushalte haben Nur ca. 75 % aller Haushalte haben üüberhaupt berhaupt 
eine Hausratversicherung.eine Hausratversicherung.

§§ SchadenfSchadenfäälle nehmen zu lle nehmen zu 
=> auch => auch „„nurnur““ Vandalismus!Vandalismus!

§§ Selbst bei bestehenden Versicherungen gibt es Selbst bei bestehenden Versicherungen gibt es 
hhääufig Anpassungsbedarf und Anforderungen, um ufig Anpassungsbedarf und Anforderungen, um 
im Ernstfall Leistungen zu erhalten.im Ernstfall Leistungen zu erhalten.





Was so alles passieren kann Was so alles passieren kann ……



Hausratversicherung Hausratversicherung –– Wann leistet sie?Wann leistet sie?

§§ Standard: Versichert ist der gesamte Hausrat. Standard: Versichert ist der gesamte Hausrat. 
Dazu gehDazu gehöören alle Sachen, die dem Haushalt des ren alle Sachen, die dem Haushalt des 
Versicherten dienen (s. Vertragsbedingungen)Versicherten dienen (s. Vertragsbedingungen)

§§ AuAußßenversicherung: versichert ist der Hausrat z.B. enversicherung: versichert ist der Hausrat z.B. 
in der Ferienwohnung  in der Ferienwohnung  i.d.Ri.d.R. bis 10% der . bis 10% der 
Versicherungssumme,  max. z.B.  10 TEURVersicherungssumme,  max. z.B.  10 TEUR

§§ ZusZusäätzliche Einschltzliche Einschlüüsse zu empfehlen:sse zu empfehlen:
•• FahrrFahrrääder (der (i.d.Ri.d.R.  500,.  500,---- €€ pro Fahrrad ; Rpro Fahrrad ; Rääder sind der sind 

getrennt abzuschliegetrennt abzuschließßen)en)



Hausratversicherung Hausratversicherung –– wann leistet sie?wann leistet sie?

§§ Die Versicherung leistet Die Versicherung leistet i.d.Ri.d.R. bei Sch. bei Schääden durchden durch
•• FeuerFeuer

•• LeitungswasserLeitungswasser

•• SturmSturm

•• HagelHagel

•• EinbruchdiebstahlEinbruchdiebstahl

•• VandalismusVandalismus

•• RRüückstau aus der Kanalisationckstau aus der Kanalisation

•• Blitz/Blitz/ÜÜberspannungberspannung

•• ElementarschElementarschäädenden



Ermittlung der Ermittlung der „„richtigenrichtigen““
VersicherungssummeVersicherungssumme

§§ Unterversicherungsverzicht bei Berechnung der Unterversicherungsverzicht bei Berechnung der 
Versicherungssumme Versicherungssumme üüber die Formel:ber die Formel:
(Wohnfl(Wohnflääche in qm x 650,00 EUR pro qm)che in qm x 650,00 EUR pro qm)

§§ Wenig bekannte Begrenzungen:Wenig bekannte Begrenzungen:
•• Wertsachen: Standard ist die Begrenzung auf 20 % der Wertsachen: Standard ist die Begrenzung auf 20 % der 

VersicherungssummeVersicherungssumme

•• Bargeld: max. 1.000 EURBargeld: max. 1.000 EUR

•• SparbSparbüücher/Wertpapiere: max. 2.500 EURcher/Wertpapiere: max. 2.500 EUR

•• Schmuck/MSchmuck/Müünzen/Medaillen/Pelze: max. 20.000 EURnzen/Medaillen/Pelze: max. 20.000 EUR



Sicherungsfragebogen bei WerterhSicherungsfragebogen bei Werterhööhung hung 
bzw. Versicherungssumme > 200 TEURbzw. Versicherungssumme > 200 TEUR



Optimierung der SchadenfallbearbeitungOptimierung der Schadenfallbearbeitung

§§ Der Versicherungsnehmer ist nachweispflichtig!Der Versicherungsnehmer ist nachweispflichtig!

§§ MMööglichkeitenglichkeiten
•• Listen Listen üüber Wertgegenstber Wertgegenstäände fnde füührenhren

•• Belege aufbewahrenBelege aufbewahren

•• Fotos anfertigenFotos anfertigen

§§ Aufbewahrung auAufbewahrung außßerhalb des versicherten erhalb des versicherten 
ObjektsObjekts
=> Angebot der G&W AG: Verwaltung in der => Angebot der G&W AG: Verwaltung in der 
Akte bzw. SchlieAkte bzw. Schließßfachfach



WERTSACHENWERTSACHEN





Obliegenheiten als VerhaltensregelnObliegenheiten als Verhaltensregeln

§§ GefahrerhGefahrerhööhungen (auch vorhungen (auch vorüübergehende, z.B. bergehende, z.B. 
GerGerüüst am Haus) sind dem Versicherer zu meldenst am Haus) sind dem Versicherer zu melden

§§ Der Kunde muss dem Versicherer mitteilen, wenn Der Kunde muss dem Versicherer mitteilen, wenn 
seine Wohnung lseine Wohnung läänger als 6 Wochen unbewohnt nger als 6 Wochen unbewohnt 
bleibtbleibt



Obliegenheiten als VerhaltensregelnObliegenheiten als Verhaltensregeln

§§ WWäährend sich keine berechtigte Person in der hrend sich keine berechtigte Person in der 
Wohnung aufhWohnung aufhäält,  mlt,  müüssen ssen Fenster, TerrassenFenster, Terrassen--
und Balkontund Balkontüüren und sonstige ren und sonstige ÖÖffnungen ffnungen 
verschlossen und verschlossen und WohnungseingangstWohnungseingangstüüren ren 
abgeschlossen sein.abgeschlossen sein.

§§ Zylinderschloss auZylinderschloss außßen ben büündig, Beschlag von ndig, Beschlag von 
innen verschraubtinnen verschraubt

§§ Sicherheitsauflagen des Versicherers sind zu Sicherheitsauflagen des Versicherers sind zu 
beachtenbeachten



VielenVielen Dank Dank ffüürr IhreIhre
AufmerksamkeitAufmerksamkeit!!


